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Herren Kreisliga B Gr. 2

TV Wiblingen : RSV Ermingen II 
Samstag, 20.11.2021, 16:30 Uhr

Pagano fixiert zwei Punkte für den RSV Ermingen II

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als Tino Pagano nach 3 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste des RSV Ermingen II im Match der Herren Kreisliga B Gr. 2
verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam TV Wiblingen, das eine 6:9 Niederlage
(bei einem Satzverhältnis von 27:33) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag Tino
Pagano, zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat
die Gastmannschaft nach dem 5. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 6:4.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten Rauschenberger / Engelhardt beim 3:0 gegen
Mühl / Kohn. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Cieslik / Wiedemeyer konnten Höret / Al Areqi
anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Beim 4:
11, 8:11, 9:11 gegen Maichel / Pagano fanden Merkle / Artmann von Anfang an kaum Mittel und
Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Nach den
anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. 2 Sätze lang fand Philipp Rauschenberger gegen
Claudia Wiedemeyer keine Mittel, bevor er mächtig auftrumpfte und das Spiel doch noch mit 3:2
drehte. Nicht ganz mithalten konnte Günter Höret, beim 7:11, 11:8, 9:11, 6:11 gegen Beate Cieslik,
obwohl er nicht komplett chancenlos war. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe.
Nur einen Satz verlor wiederum Gerd Engelhardt bei seinem Sieg gegen Fred Kohn und holte somit
einen Punkt für seine Mannschaft. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Unglücklich war Mohammed Al Areqi in der Begegnung gegen Norman Mühl, die der Gast letztlich
im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 3:4. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gab Jonas Merkle bei einer 2:0-
Führung die nächsten Sätze gegen Tino Pagano noch ab und quittierte eine Niederlage im
Entscheidungsdurchgang. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung endete. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kam William Artmann
gegen Thomas Maichel dann besser ins Match und gewann die Partie noch im finalen Durchgang.
Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Philipp Rauschenberger konnte
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Beate Cieslik beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Wenig Gegenwehr leistete nachfolgend Günter Höret beim 8:11, 4:11, 2:11 gegen Claudia
Wiedemeyer. Beim 3:0-Sieg gelang es Gerd Engelhardt Norman Mühl in die Schranken zu weisen
und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer
zeigte ein 6:6. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Mohammed Al Areqi gegen Fred Kohn,
als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Fred Kohn jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte noch in fünf Sätzen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Thomas Maichel war für Jonas Merkle
letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Im folgenden Match gingen die
Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass William Artmann über die 1:3-Niederlage gegen Tino
Pagano hinweggetröstet werden musste. Damit war der 9. Punkt für den RSV Ermingen II im Kasten.
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Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 27.11.2021 gegen
den Sport-Club Bach II, während der RSV Ermingen II am 04.12.2021 gegen die TSG Rottenacker II
antritt.

 Statistik:
 TV Wiblingen

Doppel: Rauschenberger / Engelhardt 1:0, Höret / Al Areqi 0:1, Merkle / Artmann 0:1 
Einzel: P. Rauschenberger 2:0, G. Höret 0:2, G. Engelhardt 2:0, M. Areqi 0:2, J. Merkle 0:2, W.
Artmann 1:1 

 RSV Ermingen II
Doppel: Cieslik / Wiedemeyer 1:0, Mühl / Kohn 0:1, Maichel / Pagano 1:0 
Einzel: B. Cieslik 1:1, C. Wiedemeyer 1:1, N. Mühl 1:1, F. Kohn 1:1, T. Maichel 1:1, T. Pagano 2:0


